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Grußwort

Liebe Mitglieder der SGA-Tennisabteilung

Bei unserer diesjährigen Abteilungsversammlung 
am 21. Februar standen turnusmäßig wieder die 
Wahlen des Vorstandes an. Unser langjähriger 
Kassenwart Peter Stork stand für keine weitere 
Amtszeit zur Verfügung. Da er dies frühzeitig 
angekündigt hatte konnten wir uns um einen 
Ersatz für dieses wichtige Amt bemühen. Mit 
Thomas Ansorge wurde ein neuer Kassenwart 
gewählt, der sein Amt mit großem Engagement 
und der notwendigen Fachkompetenz auf-
genommen hat. Peter Stork möchte ich auch an 
dieser Stelle nochmals im Namen der gesamten 
SGA-Tennisabteilung für seine langjährige Tätigkeit zum Wohle unserer 
Abteilung ganz herzlichen danken.  Der bisherige Bau- und Anlagenwart 
Dieter Ungermann hatte sich schon im letzten Jahr weitestgehend aus 
der Vorstandsarbeit zurückgezogen und stand nicht mehr zur Wahl. Da 
sich trotz intensiver Bemühungen, auch schon im Vorfeld, kein Kandidat/
in für dieses Amt fand konnte dieser Vorstandsposten nicht besetzt 
werden. Dies ist ein großes Problem für unsere Abteilung, da die in diesem 
Bereich angesiedelten Aufgaben von den sonstigen Vorstandsmitgliedern 
nur „notdürftig“ mit abgedeckt werden können. Hier besteht dringender 
Handlungsbedarf! Auch wenn Sie nur Teilaufgaben übernehmen können 
melden sie sich bitte beim Vorstand. Alle weiteren Vorstandsmitglieder 
wurden in ihren Ämtern bestätigt.

Damit setzt sich der neue Vorstand wie folgt zusammen:

 Abteilungsleiter:     Norbert Pilz
 Sportwart und stellv. Abteilungsl.:   Axel Reinhardt
 Kassenwart:    Thomas Ansorge
 Jugendwart:    Kai Frühbrodt
 Bau-/Anlagenwart:   nicht besetzt
 Öffentlichkeitsarbeit:   Dana Kohmann- Müller
 Beisitzer:    Rudi Blass
 Beisitzer:    Fritz Gerhard
 Beisitzer:    Thomas Zimmermann
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Durch die Einführung des SEPA-Lastschriftverfahrens war eine 
entsprechende Anpassung unserer Abteilungsordnung (analog zu den 
Regelungen des Hauptvereins) notwendig. Wir haben diese Gelegenheit 
genutzt um die ganze Abteilungsordnung zu überprüfen und der 
Abteilungsversammlung einige Änderungs-/Anpassungs-Vorschläge zur 
Abstimmung vorzulegen. Diese wurden auch alle, mit einigen kleinen 
redaktionellen Änderungen angenommen. Die wichtigsten Änderungen 
sind:
	 •  Jugendliche ab dem 16. Lebensjahr sind zur Leistung von 
	 				Arbeitsstunden	verpflichtet.
	 •			Mitglieder,	die	das	70.	Lebensjahr	vollendet	haben,	sind	nicht	
	 				mehr	zur	Ableistung	von	Arbeitsstunden	verpflichtet	–	wir	freuen
     uns natürlich, wenn sie das auf freiwilliger Basis trotzdem tun.
	 •  Die Einladung zu Mitgliederversammlung kann auch per E-Mail 
    erfolgen.		–	Daher die Bitte die aktuellen E-Mail-Adressen an
     unseren Internetbeauftragen Dietrich Schrott melden!

Die bei der Abteilungsversammlung angekündigte Grundsanierung von 
2 Plätzen konnte leider nicht mehr vor Beginn der Saison durchgeführt 
werden.	Nach	Aussage	der	Platzbaufirma	ist	die	normale	Vorgehensweise:	

 1.  Grunderneuerung der Plätze im Herbst nach Ende der
      Sommersaison. 
 2.  Fertigstellung im Rahmen der Frühjahrsinstandsetzung.

Da in der Zwischenzeit die Zusage der Stadt Darmstadt für den beantragten 
Zuschuss für diese Maßnahme vorliegt, steht einer Umsetzung im Herbst 
nichts mehr im Wege.

Das schöne und warme Wetter im Frühjahr diesen Jahres (Winter gab’s 
ja eigentlich keinen) hat es ermöglicht, dass die Frühjahrsinstandsetzung 
in diesem Jahr schon im März durchgeführt werden konnte. Damit war 
es möglich nach dem Arbeitseinsatz am 29. März schon den Spielbetrieb 
aufzunehmen. Ich weiß nicht ob schon jemals in der Geschichte der SGA-
Tennisabteilung im März auf den Freiplätzen gespielt werden konnte! 
Allerdings hat auch das warme und schöne Wetter so seine Tücken. 
Während im letzten Jahr das sehr nasse Wetter verhinderte, dass unsere 
Plätze „fest“ wurden, macht uns dieses Jahr die Trockenheit zu schaffen. 
Tennisplätze brauchen nach der Frühjahrsinstandsetzung im Idealfall einen 
steten Wechsel zwischen Regen (aber bitte nicht zu viel) und Sonne um die 

Grußwort
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notwendige Bindung (Festigkeit) zu bekommen. Tja, wenn wir als Vorstand 
uns das Wetter nur aussuchen könnten…….. aber, dann hätten wir ja gar 
keine Ausreden mehr. 

Jetzt bleibt mir noch uns allen im Namen des gesamten Vorstandes eine 
tolle	 Saison	 2014	 mit	 spannenden	 Matches	 und	 viele	 gemütliche	 und	
schöne Stunden auf unserer Anlage zu wünschen.

Wir sehen uns doch spätestens bei der Saisoneröffnung am Sonntag, 
den 4. Mai.

Für den Abteilungsvorstand
Norbert Pilz       

Der neue Vorstand

Der neue Vorstand der SGA-Tennisabteilung

1. Reihe v. l. n. r.: Norbert Pilz (Abteilungsleiter), Thomas Ansorge (Kassenwart), Axel 
Reinhardt (Sportwart) und Kai Frühbrodt (Jugendwart).
2. Reihe v. l. n. r.: Fritz Gerhard (Tennishallenmanagement), Dana Kohmann-Müller 
(Schriftführung und Öffentlichkeitsarbeit), Rudi Blass (Beisitzer) und Thomas Zimmermann 
(Beisitzer). 
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Vorschau Team-Tennis 2014

Einige Veränderungen haben sich über den Winter ergeben, was die 
Zusammenstellung der Mannschaften für die neue Saison betrifft. Keine 
Änderung gibt es bei unseren beiden ranghöchsten Mannschaften, die erneut 
in	der	Hessenliga	antreten	dürfen.	Die	Herren	30	um	Paul	Jägemann	hoffen	
dabei auf etwas mehr Glück in den entscheidenden Spielen, dann könnte 
es mit dem Klassenerhalt klappen, auch wenn sich mit dem TEC Darmstadt 
ein	weiterer	hochkarätiger	Gegner	dazugesellt	hat.	Die	Herren	40	starten	
auf Grund ihrer 9er-Gruppe sogar schon eine Woche früher. Dadurch kann 
MF Kai Burkhardt  wenigstens teilweise auf Jörg Lehning und Markus Jäger 
zurückgreifen.	Dritthöchste	SGA-Mannschaft	sind	die	Damen	30,	die	diese	
Spielklasse von den Damen übernommen haben, da zu Daniela Kreutz, Ina 
Alber,	Kersti	Adamson,	Anja	Kühnert,		Steffi	Ahhy	und	Ina	Pfeffer	mit	Verena	
Pfeiffer, Ivonne Haun-Burkardt und Tanja Krippner weitere spielstarke 
Damen dazugestoßen sind, so dass man sicher eine gute Rolle in dieser 
Klasse spielen kann. Die verbliebenen Damen Verena Jäger, Marie Lusan, 
Hanna Behrendt und Jasmin Amirzadeh-Asl treten zusammen mit Sabrina 
Bichbihler, Anne-Katrin Kolb, Michelle Wannemacher und Annika Grühn in 
der Bezirksoberliga an und könnten durchaus wieder auf die Landesebene 
zurückkehren. Die zweiten Damen mit MF Dalia Tadros treten nach dem 
Aufstieg in die Bezirksoberliga als Vierermannschaft an. Die dritten Damen 
bilden dieses Jahr eine Spielgemeinschaft mit dem FCA und spielen wieder 
im	Kreis	A.	Die	Damen	40	um	Birgit	Ansorge	wollen	sich	nach	dem	Aufstieg	
in der Bezirksoberliga etablieren, ein durchaus realistisches Ziel. Nach 
dem knapp verpassten Aufstieg im Vorjahr treten die 1. Herren erneut in 
der Gruppenliga an und hoffen wieder einen vorderen Platz belegen zu 
können, wenn auch ein Aufstieg schwierig erscheint, da z.B. der TEC 
Darmstadt noch auf seine Hessenligakräfte zurückgreifen kann. Für die 2. 
Herren mit Jan Frischmann und Jonas Zimmermann kann in der gleichen 
Klasse das Ziel wiederum nur Klassenerhalt heißen, die Gruppeneinteilung 
scheint auch die eine oder andere Siegchance zu eröffnen. Aus der sehr 
breiten Spielerdecke der Herren II ergibt sich auch der Kader der Herren III 
in der Bezirksliga A, wobei einige talentierte Jugendspieler hier ihre ersten 
Erfahrungen im Herrenbereich sammeln sollen. Nach dem nachträglichen 
Aufstieg	 in	 die	 Gruppenliga	 haben	 die	 Herren	 30	 II	 um	 Markus	 Jäger	
durchaus die Chance auch in dieser Klasse um den Aufstieg mitzuspielen. 
Nachdem im letzten Jahr die Integration der jüngeren Spieler gelungen war, 
kann	das	Ziel	der	Herren	40	II	dieses	Jahr	nur	Aufstieg	heißen.	Wolfgang	
Schmidt kann dazu auf breit aufgestellte Truppe zurückgreifen. Neu bei den 

Sportwart
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Herren	50,	die	auf	Clemens	Günther	und	Karl	Scherer	verzichten	müssen,	
sind Trainer Joachim Gersdorf, der auf Grund seiner Spielstärke auch bei 
den	Hessenliga-Herren	 40	 zum	Einsatz	 kommen	wird,	 und	Klaus-Dieter	
Schneider, so dass hoffentlich keine Personalengpässe auftreten werden. 
Durch den Wegfall der Herren 55 und die Umstrukturierung der Herren 
40	II	starten	diese	Jahr	zwei	weitere	Herren	50-Vierer-Mannschaften,	die	
sich um Thomas Vogel und Bernhard Mävers gruppieren und im Kreis 
A antreten. Man darf gespannt sein, wie die Mannschaften sich in der 
neuen	 Klasse	 etablieren.	 Da	 die	 Spielgemeinschaft	 der	 Herren	 60	 mit	
dem FCA aufgelöst wurde, haben Peter Stork und Reinhard Moll nun eine 
Spielgemeinschaft mit Blau-Gelb bei den Herren 65 auf den Weg gebracht. 
Die Mannschaft spielt in der Bezirksoberliga. Mitentscheidend dafür war 
auch	der	Beschluss,	dieses	Jahr	zwei	Herren	70-Mannschaften	zu	bilden,	
in denen sich die vormaligen Herren 65 I und 65 II um Gunter Jähne, Bernd 
Frühbrodt	und	Gert	Grabo	wieder	finden.	Beide	Mannschaften	spielen	nun	
montags, so dass auch an diesen Tagen unsere Anlage mit Leben erfüllt 
sein wird. Ich wünsche allen Mannschaften eine erfolgreiche und vor allem 
verletzungsfreie Runde damit wir alle wieder mit viel Freude unserem Sport 
nachgehen können.

Axel Reinhardt

Sportwart

Bäckerei Pektas
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 6.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag: 6.30 Uhr bis 14.00 Uhr
Sonntag: 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr

an allen Feiertagen: 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Wir haben die Kapazität auch höhere Stückzahlen zu backen. 

Sehr gute Qualität - Alles was das Herz begehrt!
Back- & Döner-Shop • Tel.: 06151-359 80 11 • Mobil 0178-303 7149
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28 Jahre Berufs-Tennistrainer: Beruf oder Berufung?

Warum ich immer Vereinstrainer sein wollte und nicht 
in einer kommerziellen Anlage hat eigentlich primär 
den Grund dass es in einem Verein immer wie in einer 
Großfamilie zugeht. Fast jeder kennt jeden, wenn auch 
manchmal nur vom sehen. Man grüßt sich, und die 
Jungen lernen von den Alten, das ist wie im normalen 
Leben auch. Meine Zielsetzungen als Berufstrainer sind 
klar gesteckt: Jeden in seinem Tennisspiel zu verbessern 
und voranzubringen, Kontakte herzustellen, ins 
Clubleben integriert zu sein und damit Ansprechpartner 
für viele und vieles, Beratungen in Materialfragen, 
Hilfestellung gegenüber der Abteilungsleitung, Ideengeber, Initiator, aber 
auch die notwendige sportkameradschaftliche „Erziehung“ der Jugend 
gehört zum Aufgabengebiet eines Berufstrainers. Und hier können die 
erwachsenen Clubmitglieder mich bzw. alle Trainer unterstützen: Verhalten 
Sie sich vorbildlich auf dem Tennisplatz bei ihren Trainingseinheiten und 
Verbandsspielen. Grüßen Sie die Jugendlichen und erklären ihnen wenn 
keine Antwort kommt, dass es sich gehört zu grüßen, wenn man wo 
hinkommt. Ziehen Sie den Platz ab wie vom Platzwart gefordert, also bis 
nach hinten an den Zaun und weit über die Doppellinien hinweg, fegen Sie 
die Linien sauber und machen Sie eventuell entstandene Löcher wieder 
sorgfältig zu. Repräsentieren  Sie den Verein sportlich nach außen bei 
Turnieren, bei Kreis-, Bezirks-, Hessen- oder Deutschen Meisterschaften, 
seien Sie also auch sportliche Vorbilder für unsere Jugend. Es ist nicht 
meine Aufgabe und es steht mir auch nicht zu die Erwachsenen der SGA 
zu „erziehen“, aber jedem Erwachsenen Clubmitglied muss klar sein, dass 
das Prinzip einer Generationen- Solidargemeinschaft nur dann funktioniert 
wenn die Erwachsenen den Jüngeren die Werte unserer Gesellschaft 
durch vorbildliches Verhalten und verbalen Informationen vermitteln. Und 
auch das muss jedem, Älteren wie Jüngeren, klar sein: Perfektion gibt es 
nicht. Der Verein SG Arheilgen und damit auch die Tennisabteilung der SGA 
kann auf ein umfassendes Angebot für ihre Clubmitglieder  oder potentielle 
Tennisinteressierte verweisen, und dies sowohl im Sommer wie im Winter.  
Lassen Sie uns gemeinsam die SGA zu einer noch markanteren Marke im 
Hessischen Tennisverband machen. Ich freue mich auf die nun kommende 
Sommersaison und dem Genießen des Flairs auf einer großzügigen und 
gepflegten	Anlage	wie	sie	die	SGA	zu	bieten	hat.	Sie	auch?	Bis	auf	bald	
auf den Freiplätzen!

Joachim Gersdorf - Berufstrainer
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Reisebüro Globus
Frankfurter Landstraße 135
64291 Darmstadt

Als Ihr Spezialist für Erlebnisreisen und Spanien Urlaube bieten wir Ihnen unter anderem:

Schiffsunterkünfte weltweit:

Luxuriöse Schiffe, legere und preiswertere Schiffe, 
Segelschiffe und Segelyachten, Dschunken, 
Post- und Frachtschiffe

Freizeitaktivitäten:

Fotoreisen, Töpfer-, Mal-, Sprach-, Koch- 
und v.a. Kreativkurse im In- und Ausland

T +49 (0) 61 51.93 30 70 · F   +49 (0) 61 51.37 79 90
info@globus-reisebuero.biz · globus-reisebuero.de

Unterkünfte der etwas anderen Art:

Leuchttürme, Höhlen, Klöster, Hotelschiffe, Iglu-Hotels, Schlösser und 
Burgen, Hotelschiffe, großzügige und komfortable orientalische Zelte, 
Fincas und Land-häuser, Urlaub auf dem Bauernhof 

Wir bieten
Ihnen mehr!

Bei uns können Sie neben Pauschalreisen aller namhafter Veranstalter wie TUI, 
Thomas Cook, Alltours u.v.a. auch Ihre außergewöhnlichste Reise buchen.



11

Mini-Teamcoach beim „Daviscup“

Kyra	Burkhardt	 hatte	 beim	Fan-Tag	 des	DTB	am	30.	März	 in	 Frankfurt-
Kalbach die Ehre und das Vergnügen, mit den Davis-Cup-Spielern zu 
trainieren und als Nachwuchs-Teamcoach bei den Stars auf der Bank zu 
sitzen. In ihrem Team spielten Tobi Kamke und Alex Waske. Das andere 
Team	bildeten	Peter	Gojowczyk	und	Marc-Kevin	Goellner.	Der	DTB-Fan-
Tag	war	für	rund	120	Kinder	und	viele	Erwachsene	ein	tolles	Erlebnis.	

News Kids

Bild:
Kyra	 auf	 der	
Spielerbank mit 
DTB-Trainer Michael 
Kohlmann (links) 
und Davis-cupspieler 
Tobi Kamke.

Bild: 
Abschlussfoto nach 
der Veranstaltung: 
Alex Waske, Tobi 
Kamke, Michael 
Kohlmann,	 Kyra	
Burkhardt, Peter 
Gojowczyk,	 Carsten	
Arriens, Marc-Kevin 
Goellner, der andere 
Minicoach Tom.
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Ehrenbrief - Javier Vargas

Ehrenbrief für eine mutige Tat
Der Spanier Javier Vargas wurde zum Lebensretter

Javier Vargas (Gräfenhausen) erhielt  im Rahmen der Mitgliederversammlung 
des Hessischen Tennisverbandes in Frankfurt aus den Händen von HTV-
Präsident Dirk Hordorff den Ehrenbrief für vorbildliches soziales Verhalten 
erhalten. Am 29. Juni des Vorjahres, einem Samstag mit hochsommerlichen 
Temperaturen, war Javier Vargas  Gast  auf der Anlage der SG Arheilgen. Der 
40	Jahre	alte	Spanier	war	gekommen,	um	dem		Sohn	eines	guten	Freundes	
bei seinem Tennismatch im Rahmen des Punktspiels zwischen den U-12- 
Junioren von SG Arheilgen und GW Gräfenhausen zuzuschauen. Doch mit 
der Rolle des unbeteiligten Zuschauers war es urplötzlich vorbei. Vargas 
hörte einen Schlag und sah hinüber zur Tribüne. Dort war ein Tennisspieler 
von der Bank gefallen und wand sich in Krämpfen. Es war der Arheilger 
Manfred	Diehl,	der	gerade	sein	Einzel	im	Punktspiel	der	Herren	50	gegen	
den Bürstädter Walter Billhardt beendet und auf der Bank Platz genommen 
hatte. „ Ich sah den bewusstlos am Boden Liegenden und Drumherum nur 
Leute, die tatenlos zuschauten. Da schoss es mir durch den Kopf. Dem 
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Mann musst du helfen“, erinnert sich Varga an die dramatischen Momente. 
Er sah, dass Diehls Zunge in dessen Rachen zurückgesunken war und er 
zu ersticken drohte. Doch trotz erheblicher Gewaltanwendung kam Varga 
nicht an die Zunge heran. Von Herzkrämpfen geplagt, hielt Diehl den Mund 
verschlossen und biss die Zähne fest aufeinander. Einmal hatte der um 
Diehls Leben Kämpfende es fast geschafft, doch dann biss Diehl wieder 
zu, was zu Fingerverletzungen bei Varga führte. Dem kam schließlich zu 
Hilfe, dass sich das Gebiss von Diehl löste. „Das werde ich in meinem 
ganzen Leben nicht vergessen. Als die Zunge hervorgeholt war, tat Diehl 
einen tiefen Seufzer der Erleichterung. In mir stieg ein unbeschreibliches 
Glücksgefühl hoch“, schildert der Spanier seine damalige Gefühlslage.
Anerkennung und Lob für die spontane Rettungstat kamen von allen 
Seiten. Schulterklopfen gab es selbst von der Mannschaft des wenig später 
eintreffenden Rettungswagens. Dabei erfuhr die Sanitätscrew auch, dass 
Vargas keineswegs Experte ist. Vor Jahren hatte er bei einem ähnlichen 
Vorfall in Spanien geholfen und später einen Erst-Hilfe-Kurs absolviert. SGA-
Sportwart Axel Reinhardt, der seinen Mannschaftskameraden während 
der ganzen Aktion gestützt hatte, und auch Abteilungsleiter Norbert Pilz 
wollten es nicht mit einem Dankesbrief und Geschenken bewenden lassen. 
Sie wurden beim Hessischen Tennisverband vorstellig. Mit Erfolg, wie die 
Überreichung des Ehrenbriefes an Javier Vargas zeigt. Axel Reinhardt:
„Eine derart mutige Tat sollte einer breiten Öffentlichkeit bekannt werden. 
Sie ist bespiel- und vorbildhaft.“

Wolfgang Boltz

Manfred Diehl und Javier Vargas (Foto: Thomas Zöller)

Ehrenbrief - Javier Vargas 



14

S
te

u
e
r
k
a
n
z
l
e
i

B
rü

ck
en

st
ra

ße
 1

3
  

 
6
4
3
8
5
 R

ei
ch

el
sh

ei
m

Te
l.
: 

 0
 6

1
 6

4
 /

 9
3
 9

2
 - 

0
  

Fa
x:

 
0
 6

1
 6

4
 /

 9
3
 9

2
 - 

2
0

in
fo

@
kl

in
ge

r-
pa

rt
n
er

-s
tb

.d
e

Fr
an

kf
u
rt

er
 S

tr
aß

e 
1
2
  

 
6
4
7
3
2
 B

ad
 K

ön
ig

Te
l.
: 

 0
 6

0
 6

3
 /

 5
 0

3
 1

7
 - 

0
  

Fa
x:

 
0
 6

0
 6

3
 /

 5
 0

3
 1

7
 - 

2
0

w
w

w
.k

lin
ge

r-
pa

rt
n
er

-s
tb

.d
e

D
ig

it
al

e 
(p

ap
ie

rl
os

e)
 F

in
an

zb
u
ch

h
al

tu
n
g

Fi
n
an

zb
u
ch

h
al

tu
n
gs

pa
ke

te
 z

u
 F

es
tp

re
is

en
K
ri
se

n
-/

S
an

ie
ru

n
gs

be
ra

tu
n
g

R
at

in
go

pt
im

ie
ru

n
g/

 J
ah

re
sa

bs
ch

lu
ss

an
al

ys
e

E
xi

st
en

zg
rü

n
du

n
gs

-/
N

ac
h
fo

lg
eb

er
at

u
n
g

Ti
pp

s,
 a

kt
u
el

le
 I

n
fo

rm
at

io
n
en

 s
ow

ie
 u

n
se

re
n
 k

os
te

n
lo

se
n
 

S
te

u
er

n
ew

sl
et

te
r 

fin
de

n
 S

ie
 a

u
f 

u
n
se

re
r 

W
eb

si
te

Ih
r 

k
o

m
p

e
te

n
te

r 
P

a
rt

n
e
r 

in
 S

a
ch

e
n

:



15

Freundeskreisturnier

Freundeskreisturnier am 16.11.2013

Wenn die hohe Kunst des Tennisspiels darin besteht, dem Gegner den 
Ball so elegant hin zu spielen, dass er aus Verblüffung gar nicht weiß, 
was er damit anfangen soll, dann wurde beim gemeinsamen Turnier des 
Freundeskreises „1. und 2. Herren“ mit Spielern der Herrenmannschaften 
höchste Kunst geboten. Die Verblüffung war natürlich auf unserer Seite, 
bei den Unterstützern und Bewunderern unserer Spitzenmannschaften, 
während das genannte Lob für elegantes und zugleich forderndes aber 
auch in netter Weise zurückhaltendes Spiel ganz den jungen Teilnehmern 
gebührt. Wir wussten das ja vorher und wir wussten auch, dass es genau 
so sein muss und so auch richtig ist. Trotzdem gab es absolut spannende 
Spiele; denn unsere Gegner aus den ersten Herren-Mannschaften hatten 
ja immer auch Partner aus unserem Kreis an ihrer Seite. So war jede(r) 
auf eigene Weise motiviert und wollte vielleicht auch ein bisschen wissen, 
was möglich ist, etwas mehr Risiko, mal ein vermeidbarer Fehler in Kauf 
genommen, aber auch die besondere Freude, wenn ein guter Schuss 
gepasst hat. Es war eine gelungene Veranstaltung, die am Abend des 16. 
November locker und in freundschaftlicher Atmosphäre in der Tennishalle 
begann und erst kurz vor Mitternacht im SGA-Restaurant fröhlich ausklang. 
Dank an die Spieler der ersten Mannschaften, die sich die Zeit für diesen 
„Trainingsabend“ mit uns genommen haben und Dank an alle Mitglieder 
des Freundeskreises, deren Beiträge nicht nur Veranstaltungen dieser 
Art möglich machen sondern auch die Verbindung über die Generationen 
hinweg vertiefen helfen. Interessenten, die hier auch gerne dabei sein 
möchten, sind herzlich willkommen.

Wolfgang Trautmann für den Freundeskreis
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Wohnpark Kranichstein
Borsdorffstraße 40
64289 Darmstadt
www.wohnpark-kranichstein.de

Ihr stilvolles Zuhause !

Im Wohnpark 
das Leben genießen

Wir bieten Ihnen:

Kultur, Bildung und Unterhaltung
Persönlicher Service nach Wahl
Individuelle Betreuung und Pfle-
ge durch unseren ambulanten 
Dienst
Restaurant und Weinstube
Musik-Café mit Sonnenterrasse
Bewegungsbad, Krankengym-
nastik und Massage
Ladenpassage mit Friseur  im 
Haus
170 Appartements im Wohnstift
sowie Gästeappartements
Tagespflege
120 stationäre Pflegeplätze und 
ein spezieller Wohnbereich für 
Demenzerkrankte

Individuelle Beratung:
Telefon: 06151 - 739 - 600
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Hallenabschlussturnier der Herren 70

4 Wochen vor dem Ende der Hallensaison luden die beiden Organisatoren 
Gert Grabo und Jan Milek zum abschließenden Hallen-Blitz-Turnier der 
Herren	70	und	benachbartem	Alters-Umfeld	ein.	Die	Doppelpaare	waren	
im Vorfeld ausgelost worden. Hieraus ergaben sich 2 Gruppen mit jeweils 
4 Doppelpaarungen. Innerhalb der beiden Gruppen spielte jedes Doppel 
gegen	jedes	andere	dieser	Gruppe	um	die	Platzierungen	von	1	–	4.	In	einer	
Überkreuzrunde (1. der einen Gruppe gg. 2. der anderen Gruppe; gleiches 
bei Dritt- und Viertplatzierten) wurden die Endrundenpaarungen ermittelt. 
Die beiden Erstplatzierten der Überkreuzrunde traten zum Endspiel an, das 
das Doppel H.P. Stork / Jan Milek gegen Peter Stork / Gert Grabo für sich 
entschied. Die Siegerehrung fand im SGA-Vereinsrestaurant statt, wohin 
der älteste Spieler des Turniers Hans Emmerich, anl. seines Geburtstages 
zum Mittagessen eingeladen hatte. In froher Runde klang die Veranstaltung 
aus, und es herrschte bei allen Teilnehmern die Meinung: Es war wieder 
eine gelungenes Turnier mit schönen Spielen und fairem Verlauf, und wird 
nicht	das	letzte	Event	dieser	Art	für	die	Senioren	70	und	Umfeld	gewesen	
sein.

Gert Grabo

Seniorenecke
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Restaurant SGA-Sportzentrum
Balkanische, deutsche und internationale 

Spezialitäten
Wir bieten Ihnen:

  - ein Restaurant, das über mehr als 100 Plätze verfügt
   - zwei Clubräume für jeweils bis 70 und 200 Gäste
    - eine Bierkneipe (Raucherraum)
     - eine Kegelbahnanlage mit vier Bahnen
      - einen Spielplatz 
       - einen Biergarten 

Öffnungszeiten:
täglich von 11.30 - 14.30 Uhr und 17.00 - 23.00 Uhr

Montag bis Samstag Stammessen
Tel. + Fax 0 61 51 / 37 64 20

Auf der Hardt 80 * 64291 Darmstadt
www.sg-arheilgen.de
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Seniorenecke

Winterwanderung der Tennissenioren

Der Kalkofenschneise entlang zum Gasthaus Laumann, Messel
An einem kalten Novembertag im Vorjahr wurde die Winterwanderung in der 
Hoffnung	geplant,	dass	trotz	Schnee	und	Eis	im	Februar	2014	gewandert	
werden könnte. Was trat ein: Frühlingswetter, 12 Grad plus, die Sonne 
schien und vom Winter keine Spur. So trafen sich 11 Tennisseniorinnen und 
–senioren	am	12.02.2014	zu	ihrer	traditionellen	Wanderung	um	11.00	Uhr	
am Parkplatz des Forsthauses Kalkofen. Die Wanderer versuchten, den im 
Gehege herumlaufenden Hirsch anzulocken, der nahm davon wenig Notiz, 
aber die Vorfreude auf einen guten Hirsch- oder Rehbraten war in aller 
Munde. Denn das Ziel war der Gasthof Laumann in Messel. Bei schönstem 
Wetter ging es wie nix die Schneise entlang, unterbrochen nur durch zwei 
Stopps zur Einnahme von „Herztropfen“ sowie leckerem, süßen Beiwerk, 
das unser Sponsor hervorzauberte. So gestärkt, konnten uns kurz vor dem 
Ziel auch etliche frisch gefällte Bäume, die den restlichen Weg versperrten, 
nichts anhaben. Das Ziel fest vor Augen, liefen wir dann hungrig und 
durstig beim Laumann ein. Dort trafen noch 3 angereiste Teilnehmer ein, 
so	dass	damit	über	1000	Jahre	in	froher	Runde	beisammen	saßen.	Nach	
dem	schmackhaften	Essen	 in	dörflichem	Ambiente	waren	wir	alle	daran	
interessiert, die aufgenommenen Kalorien schnell wieder loszuwerden, 
was	uns	mühelos	bei	unserem	flotten	Nachhauseweg	gelang.	Insgesamt	
sind	von	den	11	Läuferinnen	und	Läufern	über	100	km	erwandert	worden.	
Am Schluss die einhellige Meinung: Eine vergnügliche Wanderung, die wir 
zu allen Jahreszeiten wiederholen werden.

Horst Zolondek 
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1) Bei einem Spiel ohne Schiedsrichter (auf Sandplatz) darf ein Spieler die Seite
 seines Gegners betreten.

 o A: Bei strittigen Abdrücken, aber nur mit Genehmigung des Gegners.
 o B: Bei strittigen Abdrücken, auch ohne Genehmigung des Gegners.
 o C: Immer wenn ein Spieler seinem Gegner erlaubt, auf die eigene Seite zu kommen,
            verliert er das Recht der endgültigen Entscheidung (ob der Ball „gut“ oder „aus“ 
            war).

2) Während eines langen Ballwechsels zwischen Spieler Hoch und Spieler Tief 
 verliert Spieler Tief den Punkt, da er den Ball an die Netzkante schlägt, der 
 Ball aber auf seine eigene Seite zurückfällt. Tief geht zum Netz und ihm fällt
 sofort auf, dass das Netz während des Ballwechsels aus der Verankerung
	 gesprungen	ist.	Somit	ist	das	Netz	in	der	Mitte	nun	ca.	10	cm	höher	als
 vorgesehen. Spieler Tief verlangt die Wiederholung des Punktes. Was ist 
 richtig.

 o A: Punktverlust für Spieler Tief 
 o B: Wiederholung des Punktes
 
3) Bei dem Versuch, einen fehlerhaften ersten Aufschlag zurückzuspielen, reißen
 dem Rückschläger die Saiten seines Schlägers. Welche Möglichkeiten
	 bestehen?

 o A: Der Rückschläger kann den Schläger sofort wechseln, dann gibt es zweiten 
            Aufschlag.
 o B: Der Rückschläger kann den Schläger sofort wechseln, dann gibt es ersten 
                 Aufschlag. 
 o C: Der Rückschläger muss den Schläger sofort vor dem nächsten Aufschlag 
             wechseln.
 o D: Der Rückschläger muss den Schläger nicht sofort, aber spätestens vor dem 
                 nächsten Punkt wechseln.

4) Spieler A hat die Wahl vor Beginn des Spiels gewonnen. Welche Möglichkeiten
	 eröffnen		sich	ihm	dadurch?

 o A: Er darf den Aufschlag wählen.
 o B: Er darf den Rückschlag wählen.
 o C: Er darf die Seite wählen.
 o D: Er darf vom Gegner verlangen, zuerst zu wählen.

5) Nachdem ein Punkt gespielt worden ist reklamiert der Verlierer des Punktes auf 
 Wiederholung, weil der Ball während des Spielens um den Punkt weich 
 geworden ist. Der Schiedsrichter prüft und bestätigt dies, der Ball wird aus dem
 Spiel genommen.

 o A: Der Punkt ist zu wiederholen.    
 o B: Der Punkt bleibt bestehen wie gespielt.

Kleines Regelquiz Teil 2
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Frankfurter Landstr. 182 l D-64291 Darmstadt-Arheilgen
telefon 06151 - 371326 l telefax 06151 - 371399

mail@moebel-windhaus.de l www.moebel-windhaus.de

Fachgeschäft mit modernster Ausstattung
für Gleitsichtbrillen & Kontaktlinsen

6) Damen	30	–	Spielerin	A	kommt	auf	den	Platz	und	trägt	zusätzlich	zu	
 ihrem Schlägerbag noch eine Victoria Hunde Transporttasche mit einem
 Caim Terrier. Sie platziert die Hundetasche inklusive Inhalt unter ihrer 
	 Bank.	Ist	dies	Regelkonform?

 o A: Ja,	da	sich	der	Hund	in	einer	Transporttasche	befindet.
 o B: Punktverlust Spieler A, da er die gegnerische Platzseite nicht betreten darf.
 o C: Ja, wenn sich die Gegnerin damit einverstanden erklärt.
 o D: Ja, wenn dies bei der Mannschaftsführer-Besprechung  erörtert wurde und
             beide Mannschaftsführer zugestimmt haben. 

Die richtigen Lösungen fürs Regelquiz findet man auf Seite 45

Kleines Regelquiz Teil 2
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Eine sportliche Erfolgsgeschichte

Racketlon ist ein Schläger-Vierkampf bestehend aus Tischtennis, 
Badminton, Squash + Tennis.   Mehr Informationen unter 
www.racketlon.net oder www.racketlon.de.

Erfolge 2013:
WM	2013	Zürich:		 	 	 Vize-Weltmeister	Herren	50
WM	2013	Zürich:	 	 	 Viertelfinale	Herren	45
Weltranglistenposition Herren Aktive: Nr. 18
Weltranglistenposition Herren 45+:  Nr. 2
World	Tour	Race	2013	(Jahreswertung):	Sieger	Herren	45+

Turniergewinner Herren 45 in Manchester, Wien + Helsinki
2. Plätze Herren 45 in Linden/Gießen, Nussloch/Heidelberg + Budapest
3. Plätze Herren 45 in London, Wiener Neudorf + Göteborg

Außerdem spielt unser neuer Cheftrainer in folgenden Ligen:
Tischtennis:  Kreisliga
Badminton:   Bezirksliga
Squash:  Landesliga
Tennis:	 	 	 Hessenliga	(Herren	40)

Unser neuer Cheftrainer hat folgende Ausbildungen:
DTB-	A	–	Trainerlizenz	(Tennis)
DTB	–	B	–	Oberschiedsrichter
DSQV	–	B	–	Trainerlizenz	(Squash)
DSQV	–	C	–	Schiedsrichter
Berufskoch: 8 Jahre in Spitzengastronomie

Cheftrainer Joachim Gersdorf + RACKETLON
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Terminplan/Platzbelegung Team-Tennis 2014

Sonntag 04. Mai 11. Mai 18. Mai 25. Mai
"1. Herren 
Gruppenliga"

 BW Petersberg
9:00

Eintr. Frankfurt III Bad Soden-Salm./ 
Wächtersbach

"2. Herren 
Gruppenliga"

 SaFo Frankfurt II TC Wetzlar TC Schöneck

"3. Herren 
Bezirksliga A"

 SG Weiterstadt
9:00

Nieder-Roden II TSG 46 Darmstadt Eppertshausen
14:00

1.	Herren	30																						
Hessenliga

 SaFo Frankfurt II Eintr. Frankfurt
9:00

Wiesbadener THC
9:00

2.Herren	30	
Gruppenliga

 Birk./Gorxheimertal MTHC Eddersheim Westerb.Eschborn
9:00

"1.	Herren	40 
Hessenliga"

TC Bruchköbel STV Hochheim BW Wiesbaden II
9:00

TEVC Kronberg

"2.	Herren	40 
Kreisliga A"

 SV 07 Bischofsheim
14:00

GW Walldorf II
14:00

SG Egelsbach II

1. Damen 
Bezirksoberliga

 TC Viernheim TCB	2000	DA TC Nieder-Roden
9:00

2. Damen (4er) 
Bezirksoberliga

 TC BR Erbach
9:00

TC Rüsselsheim II BW Bensheim

"3. Damen (4er) 
Kreisliga A"

 TCB	2000	DA	II Gräfenhausen II
FCA

Damen	30	
Verbandsliga

Usinger TC TEC Darmstadt 
9:00

Samstag 03. Mai 10. Mai 17. Mai 24. Mai
Damen	40			
Bezirksoberliga

TV Groß-Umstadt TC Gersprenztal BSC Urberach
14:00

1.	Herren	50
Gruppenliga

 THC Hanau
14:00

Mart.Heusenstamm

2.	Herren	50	(4er)	
Kreisliga A

 TC Gorxheimertal SV Eberstadt III
14:00

TC Ol. Lorsch II

3.	Herren	50	(4er)	
Kreisliga A

TVH Rüsselsh. III SG Dornheim
14:00

Gräfenhausen II
14:00

Jun. W U18 (4er) 
Kreisliga B

TEC Darmstadt II TSG 46 Darmst.II
9:00

TG 75 Darmstadt
9:00

TSV Pfungstadt

1.JuniorenU18(4er) 
Bezirksliga A

SV Eberstadt
9:00

TC Seeheim II TC Babenhsn
9:00

2.Junioren U18(4er) 
Kreisliga A

 TUS Griesheim IV
9:00

TSG 46 Darmstadt SG Egelsbach II 
9:00

3.Junioren U18(4er) 
Kreisliga B

TSV Pfungstadt
9:00

TC Alsbach II 
9:00

TC Hähnlein

"1. Junioren U12 (4er) 
Kreisliga A"

 TCB 2000 DA
14:00

TUS Griesheim SG Weiterstadt II

"2. Junioren U12 (4er) 
Kreisliga B"

 SG Egelsbach TSV Pfungstadt
9:00

GW Gräfenhausen

Juniorinnen U12 (4er) 
Bezirksliga A

TCB	2000	Darmstadt BW Bensheim II
14:00

TEC Darmstadt II

Montag 12. Mai 19. Mai 26. Mai
"1.	Herren	70 
Bezirksliga A"

 Zwingenberg II
10:00 

TC	77	Riedstadt TEC Darmstadt II

2.Herren	70
Bezirksliga A

BSC Urberach Nieder-Ramstadt TC Ober-Roden
10:00

Freitag  09. Mai 16. Mai 23. Mai
Jun.	U10	(4er)	KA TSG 46 Darmstadt TC Gustavsburg

16:00
TCB 2000 DA 

16:00

Jun. W U14 (4er)  KB TC 77 Riedstadt
16:00

TC Seeheim III TC Bickenbach

1.Junioren U14(4er) 
Bezirksoberliga

 TC Ol. Lorsch
16:00

TC Groß-Zimmern Gr.-Gerau/TVH Rüss.

2.Junioren U14(4er) 
Kreisliga A

 TSV/TAS Pfungstadt SG Weiterstadt GW Gräfenhausen   
16:00

Fettdruck = Heimspiel
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01./09. Juni 15. Juni 29. Juni 06. Juli 13. Juli
 TC Ol. Lorsch II 

9:00
TGS Bieber OF RW Gießen            

9:00
TEC Darmstadt II

 STV Hochheim
9:00

TC Nauheim
9:00

BW Schlüchtern GW Waldacker
9:00

1.6. TC Gersprenztal TC Münster
14:00

 TC Ober-Roden            TUS Griesheim II
14:00

BW Wiesbaden 
9.6.    9:00

THC Hanau TEC Darmstadt     
9:00

TC Bad Vilbel  

 TC Hofheim/Ried
9:00

TC Münster THC Hanau II  
9:00

TC Niddapark

ST Lohfelden 
1.6.    9:00

SW Frankfurt  TC Bad Vilbel II      
9:00

Eintr. Frankfurt     
9:00

 TC Erzhausen TC Hüttenfeld II      
14:00

TG 75/ TSG 46
14:00

TC Bickenbach II

 TC Nauheim TUS Griesheim       
14:00     

Rückhand Roßdorf TC Gersprenztal    
14:00

 TC Bürstadt
14:00

TC Stockstadt Dieburg/N.-Klingen MTV Urberach     
14:00

 TEC DA  FCA TSV Pfungstadt II TC Alsbach SG Weiterstadt
FCA     

TC Niddapark BW Bensheim
9:00

GW Waldacker TC Nieder-Roden   
9:00

14. Juni 28. Juni 05. Juli 12. Juli  
GW Walldorf II 

14:00
TCB	2000	Darmstadt

  
BW Bensheim        TC Kirschhausen

14:00
 

TC Ehringshausen TC Seeheim
14:00

Viktoria Urberach SC 80 Frankfurt
14:00

 

TUS Griesheim III TC Heppenheim II  
14:00

TG Bobstadt
14:00

  

Schneppenhausen SKV RW Darmst.     
14:00

TC Rüsselsheim II

TEC Darmstadt II
9:00

TSG 46 Darmstadt II        TG	75	Darmstadt TSV Pfungst.
9:00

TC Bickenbach  TUS Griesheim III   
9:00

SKV RW Darmstadt TC Erzhausen 
9:00

TC Seeheim IV
9:00

TCB	2000	DA	II   

TC Erzhausen II Weit./Gräfenh.II
9:00

SV Eberstadt
14:00

TC Seeheim II      
14:00

TEC Darmstadt II TC Erzhausen   

TC Traisa TSG 46 Darmstadt
9:00

TC 77 Riedstadt     
14:00

TG	75	Darmstadt										

TC Groß-Bieberau TC Ober-Roden
14:00

TC Lampertheim TC Ol. Lorsch
14: 00

16. Juni 23. Juni    
TC Königstädten

10:00
TC Erzhausen   

TC O.-Ramstadt
10:00

BG Dieburg

13. Juni 27. Juni 04. Juli 11. Juli  
TC Wixhausen MSG GG/Rüss/Wall. SG Egelsbach      

16:00

SG Egelsbach II
16:00

TSV Pfungstadt II TSG 46 Darmstadt
16:00

TC Nauheim III

BW Bensheim
16:00

TC Viernheim TC Seeheim 
16:00

GG / TVH Rüss. II  

TC Seeheim III
16 :00

SG Egelsbach
16:00

TC Seeheim II TCB 2000 DA II      
16:00

 

Fettdruck = Heimspiel
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Damen 40

Freundschaftsspiel SGA/Gräfenhausen

Da wir schon seit einigen Jahren bei der Winterrunde in Gräfenhausen 
mitspielen und uns mittlerweile eine gewisse Freundschaft mit den 
Gräfenhäuser Mädels verbindet, haben wir uns dieses Jahr dazu 
entschlossen, in unserer Halle, ein Freundschaftsspiel auszutragen. 
Es waren spannende und lustige Spiele und die Stimmung war richtig gut. 
Das Ergebnis war zweitrangig, der Spaß stand absolut im Vordergrund. Bei 
gutem Essen und einem Gläschen Wein ließen wir den Abend ausklingen 
und freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen mit den Mädels.

Birgit Ansorge
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Jahreshauptversammlung 2014

Am	21.02.2014	fand	die	diesjährige	Jahreshauptversammlung	statt.
Der Abteilungsleiter Norbert Pilz berichtete unter anderem über die Plätze 
(neue Firma für die Frühjahrsinstandsetzung Fa. Nohe), die Anlage, 
das Clubhaus (Verschönerungsprogramm und Reparaturen) und die 
Tennishalle. Der neue Cheftrainer Joachim Gersdorf, der seit Oktober 
2013	 tätig	 ist,	wurde	 vorgestellt,	wie	 auch	 sein	Trainerteam	 (W.	Schaaf,	
C. Ohanka, J. Zimmermann und N. Reinhardt). Weiterhin konnte Norbert 
Pilz	die	positive	Zahl	von	knapp	400	Mitgliedern	vermelden.	Auch	in	dieser	
Saison wird die Familie Lombardi die Bewirtschaftung auf der Anlage 
übernehmen. Sportwart Axel Reinhardt konnte auf einige sportliche Erfolge 
(Aufstiege	der	2.	Damen	und	Damen	40)	verweisen.	Laut	seiner	Aussage,	
wird	in	diesem	Jahr	einiges	anders	sein.	Die	Medenrunde	findet	komplett	
vor den Ferien statt. Nachträglich erfüllt, wurden die Hoffnungen der 1. und 
2.	 Herren	 30,	 die	 in	 der	 HL	 bzw.	GL	 spielen	werden.	 Neu	 dabei	 ist	 die	
Mannschaft	Damen	30,	die	in	der	VL	antreten	wird.	Die	3.	Damen	haben	eine	
Spielgemeinschaft mit dem FCA gebildet. Da es keine AK 55 Mannschaft 
mehr	gibt,	werden	in	diesem	Jahr	3	Herren	50	Teams	starten,	die	1.	Herren	
65	 spielen	mit	 BG	Darmstadt	 und	 auch	 die	Herren	 70	werden	 erstmals	
mit 2 Teams ins Spielgeschehen eingreifen. Jugendwart Kai Frühbrodt 
berichtete über die sehr gut laufende Jugendarbeit, unter anderem von 
den	Aufstiegen	der	1.	 Junioren	U14	–	und	2.	Junioren	U18	Mannschaft.	
Beim Team Tennis werden in diesem Jahr sogar 11 Mannschaften 
(darunter	3	Juniorinnenteams)	antreten,	im	Jahr	2013	waren	es	nur	7.	Am	
Jugend-Trainingsbetrieb	nehmen	zurzeit	ca.	130	Kinder	und	Jugendliche	
teil.	 Kassenwart	 Peter	 Stork,	 der	 von	 2006	 –	 2014	 dem	Tennisvorstand	



29

angehörte, stellte zum letzten Mal seinen Kassenbericht vor. Der jetzige 
Vorstand bedankt sich hier nochmals für die großartige Zusammenarbeit in 
den letzten Jahren. In diesem Jahr fanden auch wieder Neuwahlen statt,  
der	neue	Vorstand	für	die	nächsten	zwei	Jahre	(2014-2016)	setzt	sich	nun	
aus folgenden Mitgliedern zusammen: Norbert Pilz (Abteilungsleiter), Axel 
Reinhardt (Sportwart), Kai Frühbrodt (Jugendwart), neu dabei Thomas 
Ansorge (Kassenwart), Beisitzer: Dana Kohmann-Müller (Schriftführung, 
Öffentlichkeitsarbeit), Fritz Gerhard (Hallenmanagement), Rudi Blass 
und Thomas Zimmermann. Weiterhin wurde über einige Änderungen in 
der Abteilungsordnung abgestimmt (Gastspielbeiträge, Arbeitsstunden, 
Hallengebühren, Abteilungsversammlung, Abteilungsvorstand). Positiv 
für die Mitglieder war außerdem, dass die Jahresspielbeiträge, der 
Aufnahmebeitrag, die Zahl der Arbeitsstunden und die Vergütung für nicht 
geleistete Arbeitsstunden unverändert beibehalten werden.
Erster Höhepunkt wird die Saisoneröffnung im Rahmen „Deutschland spielt 
Tennis“	am	Sonntag,	den	4.	Mai	2014	sein,	bevor	eine	Woche	später	die	
Punktspielrunde beginnt. 

Der langjährige Kassenwart Peter Stork wird vom Abteilungsleiter Norbert Pilz verabschiedet
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Lust auf Tennis ?

Dann bist Du bei der SGA Tennisabteilung genau richtig. In unserem 
Jugendtraining haben wir für alle Alterklassen und Spielstärken eine 
passende Gruppe für Dich.

Für Kinder unter 9 Jahre bieten wir den SGA Tenniskindergarten an. In 
diesem von der Tennisabteilung geförderten Jüngstentraining werden 
die	Kinder	ideal	–	unter	dem	Einsatz	vielfältiger	Trainingsutensilien	–	ans	
Tennisspielen herangeführt.

Die älteren Jugendlichen werden einmal pro Woche in Gruppen von drei 
bis vier Teilnehmern trainiert. In jeder Altersklasse haben wir auch eine 
Mannschaft für die kommende Saison im Team-Tennis gemeldet.

Alle Interessierten können kostenlos dreimal in einer bestehenden 
Trainingsgruppe „schnuppern“ und dann entscheiden, ob sie weiter Tennis 
spielen möchten. Tennisschläger können wir Euch bei Bedarf zur Verfügung 
stellen. Wenn wir Dein Interesse geweckt haben oder falls Du weitere 
Fragen hast, dann melde Dich bei einem der Jugendwarte Kai Frühbrodt 
oder Tobias Zimmermann.

Gleiches gilt auch für alle über das jugendliche Alter hinausgehende und 
am Tennissport interessierte Erwachsene.

                   Kontaktdaten	finden	Sie	auf	Seite	47
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Deutsche Senioren Hallen-Meisterschaften

Joachim Gersdorf, der neue 
Cheftrainer der SGA-Tennisabteilung, 
konnte bei den Deutschen Senioren-
Hallenmeisterschaften in Essen seine 
Spielstärke unter Beweis stellen. In 
seinem ersten Auftritt als Spieler der 
SG Arheilgen schlug Gersdorf in der 
2.Runde	 der	 Herren	 50-Klasse	 den	 an	
Nr.4 gesetzten Claus Weinforth (TC 

Bredeney)	-	immerhin	die	Nr.9	der	aktuellen	deutschen	Rangliste	-	glatt	mit	
6:3,6:1.	Durch	einen	weiteren	Sieg	erreichte	er	das	Viertelfinale,	 in	dem	
er dann der Nr.11 der deutschen Rangliste Torsten Lubeseder (TTC Verl) 
nach ausgeglichenem Spielverlauf unterlag. Alles in allem ein großartiger 
Erfolg für Joachim Gersdorf, auf dessen Auftritte in den Punktspielen für 
die SGA man nun sehr gespannt sein darf. 

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Geben Sie sich nicht mit 08/15 zufrieden. Denn beim Girokonto der Sparkasse ist mehr für Sie drin: mehr Service, erstklassige Beratung rund 
ums Thema Geld und ein dichtes Netz an Geschäftsstellen mit den meisten Geldautomaten deutschlandweit. Mehr Infos in Ihrer Geschäfts-
stelle oder unter www.sparkasse-darmstadt.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Top-Service statt 08/15.
Das Girokonto der Sparkasse.
16000 Geschäftsstellen, 25000 Geldautomaten, 130000 Berater  u. v. m.*

*Jeweils Gesamtzahl bezogen auf die Sparkassen-Finanzgruppe.

Ein gut eingespieltes Doppel verwandelt Chancen in Erfolge. Wir sind Ihr Partner für
Versicherungen und Vorsorge und punkten mit persönlicher Beratung und erstklassigen
Lösungen. Zurich HelpPoint. Weil Sie uns wichtig sind.

Doppelt stark mit
dem richtigen Partner

Ihr Ansprechpartner in Arheilgen - Heinz Hergert
Ober-Ramstädter-Straße 80a
64367 Mühltal
Telefon 06151 6679917
Mobil 0176 62199781
heinz.hergert@zuerich.de

Filialdirektion Horn & Weber
Inh. Stephan Weber e.K.

01-14-054-01_1388 1 17.01.11 12:22
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1. Herren 40

Personaldecke anno 2014 ist etwas größer
Klassenerhalt als Minimalziel 

Für	alle	Hessenligateams	der	H40	ist	es	generell	eine	spannende	Frage,	
wer unverletzt und spielfähig ist. Dies galt in den letzten Jahren auch stets 
für die SGA-Vertretung. In diesem Jahr mutet die Personaldecke etwas 
größer an, allerdings steht für einige Akteure der Belastungstest auf 
dem	Platz	auch	noch	aus.	Definitiv	ausfallen	wird	abermals	unsere	Nr.	1	
Daniel Döring. Seine Schulterentzündung zeigt zwar leichte Anzeichen der 
Genesung, an Tennismatches auf Wettkampfniveau ist aber noch nicht zu 
denken. Wieder an Bord sind Falk Fraikin und Jochen Klein. Jochen hat 
im Winter viel für den angeschlagenen Rücken gemacht und hofft auf eine 
stabile Saison. Aufgrund der 9er-Gruppe mit bestimmten Spielterminen 
ohne	 Konflikte	 zu	 den	 Herren	 30	 I	 wird	 Jörg	 Lehning	 sein	 H40-Debut	
feiern können. Insgesamt drei Spiele sind so möglich. Steffen Traser als 
fester Neuzugang sowie als Teilzeitkräfte Joachim Gersdorf und Markus 
Jäger vergrößern den Kader ebenfalls. Jochen Bredel, Kai Burkhardt, 
Christoph Schmieder, Bernd Spalt und Frieder Heinlein komplettieren das 
Team.	Einziger	Abgang	 ist	Andreas	Gasiorowski,	 der	 seinen	beruflichen	
Mittelpunkt nach London verlegt hat. Als sportliches Saisonziel ist der 
Klassenerhalt	definiert.	Hinzu	kommt	natürlich	das	Vorhaben,	keine	Ausfälle	
durch	Verletzungen	zu	haben	und	immer	mit	sechs	Akteuren	auflaufen	zu	
können.
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Damen 30 

Verbandsliga

2014	wird	 bei	 der	SGA	nach	 langer	Pause	 zum	ersten	Mal	wieder	 eine	
Damen	 30	Mannschaft	 an	 den	 Start	 gehen.	 Die	Damen	 30-Meldung	 ist	
logische Folge aus der großen Anzahl von Tennis-Begeisterten Damen 
bei der SGA. Ganz im Gegensatz zu vielen anderen Vereinen steigt deren 
Anzahl	 bei	 der	 SGA	 jedes	 Jahr	weiter.	 So	 können	 seit	 2013	 drei	 aktive	
Damenmannschaften	gemeldet	werden.	Die	neue	Damen	30	–	Mannschaft	
wird in der Verbandsliga antreten und setzt sich zum großen Teil aus 
Spielerinnen der ehemaligen ersten Damenmannschaft zusammen, aber 
auch neue Spielerinnen konnten hinzugewonnen werden. Dani Kreutz, 
Anja	Kühnert	und	Ina	Alber	spielen	bereits	seit	über	10	Jahren	gemeinsam	
erfolgreich	 in	 der	 ersten	 Damenmannschaft	 der	 SGA.	 Steffi	 Ahhy	 und	
Ina	Pfeffer	sind	seit	2012	mit	dabei.	Alle	fünf	Spielerinnen	waren	Teil	der	
Mannschaft	als	2012	gemeinsam	der	Aufstieg	in	die	Damen	Verbandsliga	
geschafft wurde und hatten wichtigen Anteil am Klassenerhalt in der 
Verbandsliga im letzten Jahr. Hinzukommen werden mit Verena Pfeiffer 
und Kersti Adamson zwei Spielerinnen die bereits seit Jahren mit der SGA 
verbunden sind. Beide Spielerinnen haben bereits viel Erfahrung in hohen 
Spielklassen. Während Verena in den letzten Jahren für die TK Langen 
spielte,	ist	Kersti	bereits	seit	einigen	Jahren	in	der	Damen	40-Mannschaft	
der SGA integriert. Ivonne Haun-Burkardt und Tanja Krippner werden dieses 
Jahr zum ersten Mal für die SGA an den Start gehen. Tanja spielte viele 
Jahre gemeinsam mit Verena in Langen in der Damen Verbandsliga. Ivonne 
wechselt vom TC Groß-Bieberau aus der Damen Gruppenliga zur SGA. Mit 
dem großen Kader, viel Teamgeist und Spaß am Tennissport freuen wir uns 
auf die spannende Herausforderung in der neuen Altersklasse und hoffen 
um den Aufstieg in die Hessenliga ein Wort mitreden zu können. 
Ina Alber
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Meine Leistungen für Sie:

✓	Kostenloser Hörtest

✓	Individuelle Beratung

✓	Wartung und Reparatur Ihrer 
 Hörgeräte (auch Fremdgeräte)

✓	Unverbindliches Probetragen 
 von Hörgeräten

✓	Hausbesuche nach

 Terminvereinbarung

✓	Computergestützte 
 Hörgeräteanpassung

✓	Maßgefertigter Schwimm- 
 und Gehörschutz

Hörgeräte Akustik
Alexander Gunkel
Hörgeräteakustikermeister

Frankfurter Ldstr. 165
64291 Darmstadt
Tel. 06151 27 87 967
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Jugendecke

Jugend Weihnachtsfeier 2013

Auch in diesem Jahr veranstaltete die Tennisabteilung der SG Arheilgen 
wieder eine fröhliche Weihnachtsfeier im Restaurant „Stadtweg“. Statt der 
gelben Filzkugel nachzujagen, versuchten sich die Virtuosen des „weißen 
Sports“ am vergangenen Sonntag im Kegeln. Nachdem der sportliche Teil 
beendet	war,	 grübelten	die	 rund	50	Kinder	und	Jugendliche	über	einem	
eigens zusammengestellten Tennis-Quiz und wurden anschließend mit 
leckeren Schnitzeln mit Pommes und Spaghetti Bolognese belohnt. 
Abgerundet wurde der gelungene Abend schließlich mit einer Live-Einlage 
des neuen Chef-Trainers, Joachim Gersdorf, der vor versammelten 
Publikum darstellen musste, wie oft er einen Tennisball auf dem Rahmen 
eines Tennisschlägers prellen kann. Spezieller Dank gilt den Organisatoren, 
Kai Frühbrodt und Tobias Zimmermann für eine tolle Weihnachtsfeier.

Chris Ohanka
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Turnier SGA – TK Langen

Am	16.	März	2014	fand	der	traditionelle	Vergleichswettkampf	zwischen	dem	
TK Langen und der SGA in unserer Traglufthalle statt. Der Organisator, 
Wolfgang Schaaf, zog nach der Veranstaltung ein durchweg positives Fazit: 
Es waren durchweg schöne und interessante Spiele und es gab die ein 
oder andere kleine Überraschung. Die Langener Mädels haben nicht ganz 
ihren Erwartungen entsprechend abgeschnitten - zu ihrer Entschuldigung 
soll aber gesagt sein, beide kränkelten ein wenig und lagen am nächsten 
Tag leider dann auch im Bett ohne zur Schule zu gehen.... Ich hoffe, es 
hat allen Spaß gemacht - auch wenn es kein LK-Turnier ist, immer wieder 
mit	einer	fast	gleichen	Besetzung	einen	jährlichen	Vergleich	stattfinden	zu	
lassen! Die schöne Tradition, seit nunmehr schon fünf Jahren (oder sind 
es	sogar	mehr?)	ein	SGA	-	TKL-Turnier	durchzuführen,	konnte	fortgesetzt	
werden. 

In diesem Jahr ist es die SGA-Jugend, die klar die Einzel-Szene beherrschte, 
was sich auch schon im letzten Jahr abzuzeichnen begann. Die Doppel 
waren letztendlich ausgeglichen. 

Ich	hoffe,	dass	wir	in	2014/15	wieder	gemeinsam	ein	Wochenende	finden,	
um im TK Langen wieder gegen- und miteinander anzutreten. Ich persönlich 
freue mich schon jetzt, schöne Spiele und leckeren Kuchen kredenzt zu 
bekommen...

Wolfgang Schaaf 

Jugendecke
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Lehrgänge zur Saisonvorbereitung

In der letzten Weihnachtsferienwoche fand ein gut besuchtes Intensivtraining 
für	die	Jugendlichen	statt.	Hochmotiviert	gingen	alle	20	Kids	zu	Werke	und	
wurden–	von	den	ebenfalls	bis	in	die	Haarspitzen	motivierten	Trainern	–	bis	
an die Grenzen ihres Leistungsvermögens gefordert. Trotz immer müder 
werdenden Beinen wurde tapfer bis zum Schluss trainiert und alle erhielten 
für ihr Durchhalten auch eine Teilnahmeurkunde.

Im Frühjahr wurde je einmal im Januar, Februar und März ein 
Trainingssonntag für die Mannschaftsspieler organisiert. Im Durchschnitt 
nahmen	 je	 rund	50	 Jugendliche	daran	 teil	 und	 sorgten	 für	 viel	Action	 in	
der Tennishalle. Joachim Gersdorf sorgte durch sein intensives Training 
dann noch für viel vergossenen Schweiß, aber gleichzeitig wurde die 
Kameradschaft ausgebaut und für neue Spielpartner gesorgt. Dass hier 
auch so mancher Witz gerissen wurde, versteht sich von selbst und sorgte 
für gute Stimmung.

Noch mehr Schweiß wurde vergossen bei den Intensivtrainingseinheiten 
der Leistungstennisspielenden Kinder und Jugendlichen, die in 2,5 
bis 3 Stunden dauernden Trainingseinheiten an ihre Leistungsgrenze 
herangeführt wurden. Ziemlich erschöpft, aber trotzdem mit sich selbst 
zufrieden ob des Durchhaltens des höchst intensiven Trainings gingen die 
rund ein Dutzend Kids wieder nach Hause und ließen es den Rest des 
Tages ruhig angehen.

Joachim Gersdorf

Saisonausblick Jugend 2014

Die	SGA	ist	in	der	Team-Tennis	Saison	2014	mit	12	Jugend-Mannschaften	
vertreten. Insgesamt sind das fünf Mannschaften mehr als in der Vorsaison. 
Neben acht Junioren-Mannschaften schicken wir drei Juniorinnen-Teams 
sowie eine gemischte U8-Mannschaft ins Rennen. Die Juniorinnen U12 
um Mannschaftsführerin Kristin Kroker schlagen in der Bezirksliga A auf. 
Auch in diesem Jahr warten auf die Mädels, die in gleicher Besetzung wie 
in den Vorjahren antreten werden, spannende Matches. Neu gemeldet sind 
die Juniorinnen U14 und Juniorinnen U18. Für beide Teams geht es im 
ersten Jahr in der Kreisliga B vor allem darum, Spielpraxis zu sammeln und 
gemeinsam Spaß beim Tennisspielen zu haben. 

Jugendecke
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Ebenfalls	neu	gemeldet	sind	die	Junioren	U10,	die	 in	der	Kreisliga	A	auf	
Punktejagd gehen. Die Jungs um Mannschaftsführer Niklas Kuhn freuen 
sich auf eine spannende Premierensaison. Wie im Vorjahr ist die SGA 
auch	im	Jahr	2014	mit	zwei	Mannschaften	bei	den	Junioren	U12	vertreten.	
Beide Mannschaften haben über den Winter sehr gut trainiert und starten 
bestens vorbereitet in die Kreisliga A und B. Auf die 1. Junioren U14 wartet 
nach ihrer Aufstiegsserie der vergangenen Jahre in der Bezirksoberliga 
eine große Herausforderung. Aus dem Kader der letzten Jahre ist noch 
Sebastian Pies übrig geblieben; das Team komplettieren Nicolas Frank, 
Kai	 Schmidt,	 Lukas	 Frey	 und	 Mannschaftsführer	 David	 Adamson.	 Die	
Mannschaft der 2. Junioren U14 ist ebenfalls neu zusammengesetzt und 
startet in der Kreisliga A. In der Altersklasse Junioren U18 ist die SGA mit 3 
Mannschaften vertreten. Nach dem Klassenerhalt startet die 1. Mannschaft 
(MF Niklas Gerhard) wieder in der Bezirksliga A und wird dieses Jahr 
hoffentlich nichts mit dem Abstieg zu tun haben. Mannschaftsführer Max 
Kuhn startet mit den 2. Junioren U18 als Aufsteiger in der Kreisliga A. Die 
neu gemeldete 3. Mannschaft sammelt erste Team-Tennis-Erfahrungen in 
der Kreisliga B. Der Vorstand und das Trainerteam freuen sich auf eine 
spannende,	sportlich	faire	und	hoffentlich	erfolgreiche	Saison	2014.

Kai Frühbrodt 

Jugendecke
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SGA-Tennis zum Skilaufen im Kleinwalsertal

In der letzten Januarwoche traf sich eine größere Gruppe der SGA-
Tennisabteilung im Kleinwalsertal. Norbert Pilz hatte das Apart-Hotel 
in Mittelberg als geeigneten Standpunkt ausgewählt und 15 Personen 
waren	 zwischen	 4	 und	 10	 Tagen	 bei	 sehr	 schönem	 Wetter	 auf	 Pisten	
und Wanderwegen unterwegs, nachdem es pünktlich in der Woche zuvor 
geschneit hatte und erstmals in diesem Winter die Talabfahrt freigegeben 
werden konnte. In diesem Jahr bestand die Gruppe größtenteils aus Damen 
40	und	Herren	50,	auch	Micky	und	Martin	Heinrich	waren	aus	ihrer	neuen	
Heimat Münster angereist.  Es bildeten sich jeden Tag unterschiedliche 
Gruppen Skifahrer und Wanderer, die sich meistens zu einer gemeinsamen 
Mittagspause auf einer Hütte oder in einem der Restaurants trafen. Die 
Bilder geben einen guten Eindruck der Atmosphäre wieder und es ist 
durchaus denkbar, dass eine solche Aktion im nächsten Jahr wieder 
stattfindet	und	sich	weitere	Skiläufer,	Paare	oder	Gruppen	anschließen.

Skilaufen  2014
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Über 76.000 Kunden der Volksbank Darmstadt – 
Südhessen eG sind zugleich Teilhaber. Nutzen 
auch Sie diese Möglichkeit , aktiv mitzugestalten , 
und genießen Sie zahlreiche Vorteile exklusiv für 
unsere Mitglieder. Weitere Informationen erhalten 
Sie in einem persönlichen Beratungsgespräch 
oder unter www.volksbanking.de

Für das abgebildete Foto bedanken wir 
uns sehr herzlich beim Schulorchester 
der Viktoriaschule Darmstadt.

 „Eine Gemeinschaft  ,
in der jede 

Stimme zählt  .“

 Jetzt 

Mitglied 

 werden !
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1. Damen:      2. Damen:     3. Damen (MSG mit FCA)

Verena Jäger MF     Katharina Göls    Melanie Dupper         
Marie-Kristin Lusan     Ann-Katrin Dubbel    Franziska Karwot MF
Hanna Behrendt     Jessica Guenanten    Meike Lehnung
Jasmin Amirzadeh Asl     Mira Finger     Lea-Sophie Wörner 
Sabrina Bichbihler     Nina Klinger     Christina Mordenti 
Anne-Katrin Kolb     Friederike Nagel    Michelle Wurzel 
Michelle Wannemacher     Carolin Schupp    Julia Kunz
Annika	Grühn	 	 				Dalia	Tadros	MF	 			Laura	Sipley
Ina Berner      Nicole Lange     Hanna Adam
       Martina Clemens    Tanja Seibel 
       Christiane Kolb    Jasmin Hoffmann
	 	 	 				Carola	Petry	 	 			Hannah	Stoffregen
       Kristin Oliev

Damen 30:      Damen 40:

Leslie Rose      Birgit Pilz
Daniela Kreutz      Birgit Ansorge MF
Verena Pfeiffer      Karin Böhl
Ivonne	Haun-Burkhardt	 				Edith	Seyda
Ina Alber MF      Kristina Kolb
Tanja Krippner      Christina Trautmann
Kersti Adamson      Jeanette Wonogo
Anja Kühnert      Christine Mävers
Steffi	Ahhy	 	 				Sigi	Lautenbach		
Ina	Pfeffer	 	 				Zenona	Choderny-Löw

1. Herren:      2. Herren:       3. Herren:

Tobias Zimmermann     Nils Knauf       Robin Seffrin MF
Eric Vieweger      Jan Frischmann      Niklas Kern
Florian Ross      Ronald Werk       Sebastian Pfau
Manuel Gils      Jonas Zimmermann MF  Steffen Büchler 
Marcel Wagener MF     Carsten Diederich      Nicolas Frank
Nils Reinhardt      Malte Diederich      Paul Vogel
       Christoph Dominiak      Sebastian Pies
       Oleg Lusan       Niklas Gerhard
           Sören Deussner
           Johannes Wiederhold

Mannschaftsaufstellungen Erwachsene 2014
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1. Herren 30:      2. Herren 30:       1. Herren 40:

Sascha	Sroka	 	 				Tracey	Boyd	 	 					Jochen	Bredel
Oliver Göttlich      Markus Jäger MF      Daniel Döring
Mats Bernow      Carsten Sudheimer      Falk Fraikin
Jörg Lehning      Jan Kaiser       Kai Burkhardt MF
Paul Jägemann MF     Steffen Rosenheim      Jochen Klein
Frank	Buffleb	 	 				Carsten	Sudheimer	 					Christoph	Schmieder
Sebastian Schubert     Kai Frühbrodt       Bernd Spalt
       Simon Glowienka      Steffen Traser
       Wolfgang Jäger      Frieder Heinlein

2. Herren 40:      1. Herren 50:       2. Herren 50:

Holger Pfeiffer      Joachim Gersdorf      Ralf Kuhn
Wolfgang Schmidt MF     Axel Reinhardt      Thomas Ansorge
Torsten Lücker      Thomas Zimmermann     Jürgen Zimmer
Frank Kroker      Jens Wannemacher      Thomas Vogel MF
Klaus Leber      Rudolf Blass       Stefan Speer
Niko Klan      Norbert Pilz       Stephan Dörrsieb
Marc Desnizza      Manfred Diehl MF      Ralf Kullmann
Christoph Müller     Björn Pertoft       Ronald Schwinn
Jens Johanni      Klaus-Dieter Schneider
Fritz Gerhard

3. Herren 50:      1. Herren 70:       2. Herren 70:

Lothar Gaida      Gunter Jähne MF      Heinz Kraul
Eugen	Seyda	 	 				Bernd	Frühbrodt	 					Harry	Buchholz
Michael Lautenbach     Hans-Jürgen Stork      Dieter Matthes
Wilfried Hanke      Klaus Keller       Günter Noller
Henry	Kiefer	 	 				Wolfgang	Trautmann	 					Horst	Zolondek
Wolfgang Trautmann     Horst Faul       Helmut Schrader
Heinz Kraul      Herbert Wagner      Gert Grabo MF
Bernhard Mävers MF         Hans Emmerich
Matthias	Omonsky	 	 	 	 					Adolf	Link
Horst Langkau          Jan Milek

Mannschaftsaufstellungen Erwachsene 2014
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1. Herren (Marcel Wagener): „Wir wollen oben mitspielen!“ 

2. Herren (Jonas Zimmermann): „Nach dem erfolgreichen Klassenerhalt 
im letzten Jahr werden wir erneut versuchen, den Abstieg zu vermeiden. 
Wir werden unser Bestes geben, um unsere Konkurrenz zu ärgern und für 
eine erneute Überraschung zu sorgen“.

3. Herren (Robin Seffrin): „Für die 3. Herren ist das vorwiegende Ziel der 
Klassenerhalt und die Integration der unter 18-jährigen“.

1. Herren 30 (Paul Jägemann): „Wir werden hauptsächlich versuchen viel 
Spaß zu haben, um dann nebenbei irgendwie die Klasse zu halten!“

2. Herren 30 (Markus Jäger): „Nach	 dem	 verhofften	 Aufstieg	 2013,	
wollen	wir	gestärkt	ins	Jahr	2014	gehen	und	eine	gehörigen	Rollen	in	der	
Gruppenliga spielen“.

1. Herren 40 (Kai Burkhardt): „Mit großer Leidenschaft oben mitspielen!“

2. Herren 40 (Wolfgang Schmidt): „Als unabsteigbares Team im Kreis A 
können wir mental befreit aufspielen und Spaß am Tennis haben. Aber die 
Männer wollen mehr, sind heiß auf Siege und Titel und werden im Training 
alles geben, um im Spiel erfolgreich zu punkten“.

2. Herren 50 (Thomas Vogel):	 „Die	 Mannschaft	 Herren	 50	 II	 wurde	
sorgfältig neu zusammengestellt. Dabei sind religiöse, musikalische und 
erotische Vorlieben berücksichtigt worden. Das sportliche Ziel kann daher 
nur heißen: Aufstieg! Sollte das Ziel - wegen der ungerechten Spielordnung 
des HTB - wider Erwarten nicht erreicht werden, steigen wir trotzdem auf. 
Und zwar auf den höchsten Gipfel in Arheilgen (unser Clubhaus) und dann, 
na, das werden wir schon sehen“...

3. Herren 50 (Bernhard Mävers): „Auf Grund der Umstände, müssen 
wir	jetzt	wieder	so	spielen,	wie	die	50jährigen	und	halten	es	so,	frei	nach	
Datterich: „Mer gugge mol wos doa kummt.“ Hier die Übersetzung für die 
Zugewanderten: „Schaumermal“ / „Mer luhre wat küt“ / 
„Wi kieken wat kömm“ / „Vamos a ver“.

2. Herren 70 (Gert Grabo): „Nachdem im vergangenen Jahr die 1. 
Mannschaft	 der	 Herren	 65	 zu	 den	 Herren	 70	 gewechselt	 sind,	 hat	 die	

Mannschaftsziele 2014
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ehemals 2. Mannschaft der Herren 65 nachgezogen und dieses Jahr 
erstmals	 für	die	Herren	70		gemeldet.	Vermessen	wäre	es	anzunehmen,	
dass sich am Ende beide Mannschaften als Gruppensieger in der 
Relegation gegenüberstehen werden. Gleichwohl werden sich die Herren 
70	II	bemühen,	dem	einen	oder	anderen	Mitkonkurrenten	der	Gruppe	ein	
Bein	zu	stellen.	Ob	es	gelingt?	–	Mal	sehen.	Die	Hauptsache	ist:	Gesund	
bleiben, damit auch in diesem Jahr die Ereignisse des Trainings und der 
Spieltage wieder ausführlich und kameradschaftlich auf der Terrasse des 
Tennisheims	nachbereitet	werden	können.	Die	Herren	70	II	freuen	sich	auf	
die Freiluftsaison“.

1. Damen (Verena Jäger): „Wir freuen uns sehr darauf, als neu geformte 
Mannschaft aufzuschlagen und wollen vorne mitspielen“.

2. Damen (Dalia Tadros): „Das Beste geben“.

Damen 30 (Ina Alber): „Mit der neuen Mannschaft viel Spaß haben und um 
den Aufstieg mitspielen“.

Damen 40 (Birgit Ansorge): „Unser Ziel ist es, gute und spannende Spiele 
zu erleben, Spaß zu haben und die Klasse zu halten“.

Mannschaftsziele 2014
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Lösungen fürs Regelquiz: 1(A), 2(A), 3(B), 4(A,B,C,D), 5(B), 6(B)

Wichtige Termine 2014

Mai:
04.05																	Saisoneröffnung	(Deutschland	spielt	Tennis)
10./11.05											Beginn	der	Medenrunde

Juni:
05.	–	09.06								Jugend-Kreismeisterschaften	(Anlage	TEC	Darmstadt)
16.	–	22.06								Hessische	Meisterschaften	Aktive
   (Anlage TC Bad Homburg)
18.	–	22.06								Hessische	Meisterschaften	Senioren
   (Anlage TC Bad Vilbel)
18.	–	22.06								Bezirksmeisterschaften	der	Jugend
   (Anlage SG Weiterstadt)

Juli:  
13.	–	20.07								Tennis	International	(Anlage	TC	Bessungen)
19.07																	Sommerfest
25.	–	27.07								17.	Merck-Pokal
28.	–	31.07								Jugend	+	Erwachsenen	Sommertrainingscamps

August:
11.	–	13.08								Einladungsturnier	Herren	70	Doppel
   (Anlage SG Arheilgen)
18.	–	20.08								Alternativtermin	(Einladungsturnier	Herren	70	Doppel)
11.	–	14.08								Jugend	+	Erwachsenen	Sommertrainingscamps
14.	–	17.08								Erwachsenen-Kreismeisterschaften
   (Anlage TC Grün-Gold Pfungstadt)
Termin offen      LK-Turnier: 3. Strahlemänner Open

September:
Termin	offen						Jugend	–	Stadtmeisterschaft
01.	–	04.09								Jugend	+	Erwachsenen	Sommertrainingscamps
04.	–	07.09								Jugend-Kreispokalturnier	(Anlage	?)
12./13.09											Hallenaufbau
26.09																	Beginn	der	Hallensaison
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Beiträge

Beiträge der Tennisabteilung

       Jahresspielbeiträge:

 Einzelspieler (ab 19 Jahre im laufenden Jahr):   135,- €
 
	 Ehepaare:		 	 	 	 	 	 240,-	€
 
	 Auszubildende	/	Studenten	(ab	19	Jahre	im	lfd.	Jahr):*		 	 		90,-	€
 
	 Jugendliche	(ab	15	–	18	Jahre	im	lfd.	Jahr):	 	 	 		75,-	€

 Kinder (bis 14 Jahre im lfd. Jahr):      55,- €
 
 Nicht geleistete Arbeitsstunde:         9,- €

     Arbeitsstunden: Für alle Mitglieder ab 16 Jahren (im lfd. Jahr) 7 Stunden pro Saison.
     Arbeitseinsätze werden per Aushang oder in der Arheilger Post bekannt gegeben. 
     Arbeitsstunden können, nach Rücksprache mit dem Vorstand, auch während der 
     laufenden Saison geleistet werden.

     * Hinweis: Der ermäßigte Beitrag für Schüler, Studenten und Auszubildende kann
 nur dann in Anspruch genommen werden, wenn der Mitgliederverwaltung recht-
 zeitig vor Saisonbeginn ein entsprechender Ausbildungsnachweis vorgelegt wird.

Beiträge Hauptverein

     Monat:   Jahr:

	 Erwachsene:	 	 	 15,-	€	 	 	 180,-	€

 Jugendliche bis 18 Jahre:  11,- €   132,- €

 Einmalige Aufnahmegebühr:   6,- €

!!! Adressänderungen !!!

					Eure	Anschrift	hat	sich	geändert!?	Kein	Problem.	Dass	Euch	Rundschreiben,	vereins-
     interne Mitteilungen oder der Netzroller auch weiterhin zugestellt werden können, um
     Missverständnissen vorzubeugen und dass der Vorstand auf dem aktuellen Stand
     gehalten wird, benötigen wir lediglich eine kurze Information per Post, E-Mail oder einfach
     persönlich von Euch. Achtet bitte besonders bei Umzug darauf, dass die Mitglieder-
     verwaltung (steht rechts unter „Vorstand“) davon unbedingt Kenntnis erhält.



Vorsitzender: Dr. Norbert Pilz Telefon: 77425
Fax: 74659
E-Mail:norbert.pilz@gmx.net

Kassenwart/
Mitgliederverwaltung
(Stellv. Vorsitzender)

Thomas Ansorge Telefon: 152701
E-Mail: tansorge@arcor.de

Sportwart: Axel Reinhardt Telefon: 372136
E-Mail:axel_reinhardt@gmx.de

Stellvertreter: Paul Jägermann Telefon: 9816418

Jugendwart: Kai Frühbrodt Telefon: 0177-3061339
E-Mail: kaifr@web.de

Stellvertreter: Tobias Zimmermann Telefon: 4609519

Bau-/Anlagenwart/
Breitensport:

im Moment nicht 
besetzt

Telefon: 
E-Mail: 

Öffentlichkeit/
Schriftführung:

Dana Kohmann-Müller Telefon: 373424
E-Mail: Danakoh@aol.com

Management: Fritz Gerhard Telefon: 370135
E-Mail: fritzgerhard66@gmail.com

Beisitzer: Rudi Blass Telefon: 374897
E-Mail: dergolfspieler@yahoo.de

Thomas Zimmermann Telefon: 781168
E-Mail: Zimmermann@raum-z.de

Clubhaus: Telefon: 376911

Postanschrift: Postfach 120 152 64283 Darmstadt

Bankverbindung
SGA Tennisabteilung:

Volksbank Darmstadt-
IBAN: DE37 5089 0000
BIC: GENODEF1VBD

Südhessen eG
0031 0955 06

Bankverbindung
(nur für Hallenbuchung)

Volksbank Darmstadt-
IBAN:  DE15 5089 0000
BIC: GENODEF1VBD

Südhessen eG
0031 0955 14

Bankverbindung
Spendenkonto:

Sparkasse Darmstadt
IBAN: DE96 5085 0150
BIC: HELADEF1DAS

0006 0071 80

Internet: www.sga-tennis.de

 
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

(Telefon-Vorwahl – falls nicht anders angegeben – alle 06151)

Vorstand
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